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Mcht -Nmllicher Therl.
Zum 3 . September .

Wieder stehen wir vsr einer Feier vaterländischer Er¬
innerung an jenen Tag , wo auf dem Schlachtfeld vor
Preußens König und dem Führer der deutschen Heere
der Kaiser der Franzosen den Degen senkte und durch alle
Lande die Kunde drang von der Kapitulation von Sedan.
Mehr als zwei Jahrzehnte sind nach diesem großartigen
Ereigniß dahin gegangen, die Begeisterung , die damals
alle erfüllte , ist verschwunden , und vieles von dem , was
uns allen gesichert schien für alle Zeiten durch die bluti¬
gen Opfer des großen Krieges ist heute verloren gegangen
in dem Zank und Hader der Parteien. Und doch ziemt
es uns , auch heute jener großen That zu gedenken , uns
zu erinnern dessen , was Deutschlands großer Kaiser und
die ihm verbündetenFürsten uns errungen , und zu danken
dem Gott der Schlachten, der auf den Feldern von Sedan
mit dem deutschen Volke gewesen . Doppelt noth thut uns
diese Erinnerung in einer Zeit , wo rohe Zerstörungslust
die Hände ausstreckt nach unseren heiligsten Idealen ,
und doppelt noth thut uns das Gedächtniß an alle
die , welche dort gefallen in einer Gegenwart , wo
blinde Parteileidenschaft das Wort vom „Vaterland " zum
Hohn und Spott werden lassen und und unser ernstes
patriotisches Empfinden dem Fluche der Lächerlichkeit preis¬
geben möchte. Wir feiern den Tag von Sedan als eine
Erinnerung an die Todten , wir feiern ihn aber auch als
eine Mahnung an die Lebenden , eine Mahnung, die aus
dem Munde unseres Kaisers, die aus dem Munde unseres
in Ehrfurcht geliebten Großherzogs so oft schon erklungen ,treu und gehorsam in Gottesfurcht zu sein ! Und gerade
jetzt , wo sich Badens Land nnd Volk zu einem Jubelfeste
seltener Art rüstet, dünkt uns diese Mahnung besonders
ernst und heilig . Der Fürst, dessen Jubeltag wir in diesen
Tagen feiern , hat mitgerungen, mitgelitten und mitgestritten
für Deutschlands Ehre. Er war der Erste, dessen Mund
den ersten Kaiser des neuen Deutschen Reiches begeistert
grüßte, und treu und muthig hat er sein ganzes Leben
lang sestgehalten an dem Glauben an die heilige deutsche
Sache ! So ist uns der Sedanstag in diesem Jahre eine
doppelte Feier , und das Gelöbniß der Treue, das wir an
diesem Tage erneuern, hallt freudig und jubelnd durch alle
Gauen, weil wir uns- in demselben eins wissen mit unserem
edlen Fürsten :

Allezeit treu für Kaiser und Reich !
Unruhen in der Türkei.

(Telegramme .)
* KvLstailtinopel, 31 . Aug . (Verspätet eingetroffen.)

Meldung des Wiener K. K . Korrespondenzbureaus. Die
gestrige Versammlung der Botschafter beschäftigte sich mit
einer Reklamation der Pforte, dahingehend, daß die Ar¬
menier die Häuser, welche Fremden gehören , dazu benutzten ,
um aus den Fenstern derselben Bomben zu werfen und
zu schießen. Die Botschafter haben die Konsuln instruirt,
solche Häuser ausnahmsweise auf Requisition seitens der
türkischen Regierung durch Delegirte der Konsulate durch¬
suchen zu lassen und die gefundenen Waffen und Explo¬
sionsstoffe den türkischen Behörden zu übergeben. In ge¬
wissen Fällen wird die Beurtheilung , ob Personen behufs
Verhaftung den türkischen Behörden zu übergeben seien,
diesen Delegirten überlassen .

* Konstantinopel, 1 . Sept. Der gestrige Jahrestag der
Thronbesteigung des Sultans wurde durch eine Illu¬
mination der Stadt gefeiert . Tag und Nacht sind ruhig
verlaufen.

* Konstantinopcl, 1 . Sept . Meldung der „Agence Havas" .
Auf das Drängen der Botschafter hin versprach der Mi¬
nister des Aeußern, Tewfik Pascha, strenge Weisungen an
den Militärkommandanten von Kreta zu telegraphiren, um
jede Ruhestörung seitens der Muhamedaner zu verhindern.

* Konstantinopel, 1 . Sept . Bis heute Mittag ist in
der Stadt die Ruhe nicht wieder gestört worden. Auchin den am Bosporus gelegenen Ortschaften blieb alles
ruhig.

* Konstantiuopel, l . Sept . Bei allen Konsulaten laufen
Bittgesuche ein um Verproviantirung der in den Geschäften
eingesperrten armenischen Wärter und um Befreiung von
Armeniern aus deu Gefängnissen. Beamte des öster¬
reichisch -ungarischen Konsulates geriethen bei der Beschützung
österreichischer Bürger und deren Geschäfte wiederholt in
gefährliche Situationen . Die Hilfeleistung der türkischen
Polizei bei derartigen Amtshandlungen war stets korrekt.
Allgemein gilt als sicher , daß die revolutionäre Aktion der
Armenier von einem Londoner Kornitö geleitet ist und
daß die Vorbereitungen von Subkvmitös in Athen und
Odessa getroffen worden sind .

* Philippopel , 1 . Sept. (Meldung des Wiener Kor¬

respondenzbureaus) Nach Berichten aus Konstantinopel
vom 31 . August wurde, da man im Mdiz -Kiosk zu
wissen glaubte , daß die Botschafter infolge der traurigen
Ereignisse heute nicht wie sonst ihre Residenzen in Bu-
jukdere und Therapia erleuchten würden , ein hoher Be¬
amter zu den Botschaftern gesendet mit dem Ersuchen ,die Palais zu beleuchten, da das Gegentheil als Demon¬
stration gegen den Sultan aufgefaßt würde. — Wegender herrschenden Beunruhigung sind außerordentliche mili¬
tärische Vorsichtsmaßregeln ergriffen.* Philippope ! , 1 . Sept. (Meldung des Wiener K . K.
Korrespondenzbureaus.) Nach Berichten aus Konstan¬tinopel vom 30 . August rief in Pera ein aus einem
Hause herabgeworfenes Packet , das irrthümlich für eine
Bombe gehalten wurde , eine große Panik hervor . Die
armenischen Bewohner des Hauses wurden sofort ver¬
haftet. Auch in Galata herrschte gestern Vormittag große
Aufregung infolge von Schüssen , die die Polizei aus un¬
bekannten Gründen abgefeuert hatte . Die massenweisen
Verhaftungen von Armeniern dauerten gestern fort . Fastüberall werden die als Diener und Wärter angestellt
gewesenen Armenier vermißt. Die zahlreichen armenischen
Nachtwächter und Lastträger sind fast sämmtlich erschlagenoder verhaftet und durch Türken ersetzt worden . Noch
gestern wurden aus Wagen mit Laub bedeckte Leichenvon Armeniern fortgeschafft . Am schrecklichsten hauste der
türkische Pöbel im armenischen Viertel der Vorstadt
Haßkjöi , wo auch die Weiber und Kinder nicht verschontwurden. Die Behauptung , die Zahl der Opfer betragedort allein 3 000 , scheint übertrieben zu sein , jedoch sindes sicher mehrere Hundert.
Neueste Nachrichten und Telegramme .* Darmstadt, 2 . Sept. Ihre Königlichen Hoheiten der

Großherzog und die Großherzogin sowie die Prin¬
zessin Ludwig von Battenberg sind gestern Abend nachItalien , und zwar zunächst nach Venedig abgereist .

* Wien ., 1 . Sept. Der hiesige sexbische und der
rumänische Gesandte werden der Einladung , an der Er¬
öffnungsfeier des Kanals am Eisernen Thor
theilzunehmen , folgen .

* Troppau , 2 . Sept. Infolge Einführung der
Zehnstundenschicht auf den Erzherzoglichen Gruben
des Ostrau -Karwiener Kohlenreviers, wo die Achtstunden¬
schicht bestand , ist gestern in dem Gabrielenschacht in Kar¬
men Niemand angefahren, im Hoheneggerschacht nur 75
Prozent.

* Paris , 31 . Aug . Der Admiral Menard , welcher bekannt-
das französische Geschwader nach Kiel führte , ist dazu
ausersehen , dem nach Lorient versetzten Viceadmiral
Prouhet als Seepräfekt von Rochefort nachzufolgen.— Die russische Mittelmeerdivision wird anfangs Oktober
von Toulon erwartet. Genau drei Jahre nach den Festen,
welche daselbst zu Ehren des Avelan'schen Geschwaders
veranstaltet wurden.

* Glasgow , 1 . Sept. Die vereinigten Arbeit¬
geber beschlossen , eine Erklärung zu erlassen , welche
die Aussperrung der Maschinenarbeiter am Clyde , am
Tyne und in Belfast für den 12 . d . M. ankündigt.

* Rom, 1 . Sept. Die „ Agenzia Stefani" meldet vom
21 . August aus Zeila : Major Nerazzini ist am Sonntag
mit einer Vorkarawane und 20 Mann Begleitung nach
Harrar aufgebrochen . Die Hauptkarawane mit Spenden
für die italienischen Gefangenen geht Mitte der Woche ab.

* Madrid , 1 . Sept. Dem „ Jmparcial" zufolge erbat
der Gouverneur von Portorico zur Vorsicht Ver¬
stärkungen . Auf Cuba zerstörten die Insurgenten mit
Dynamit eine Eisenbahnbrücke im Westen über den Fluß
Bayate und vernichteten weitere Zuckerrohrpflanzungen.

* Madrid, 1 . Sept. Eine von der letzten Nacht datirte
Depesche des Gouverneurs der Philippinen be¬
sagt , daß die Insurgenten, wie ihm vertraulich mitaetheilt
worden ist, die Absicht haben , von neuem anzugreifen.

* Madrid , 1 . Sept. Einer amtlichen Meldung aus
Manila zufolge wurden in der vergangenen Nacht in
einigen Städten der Provinz Lavite durch einen Angriff
aus die Gendarmen Unruhen hervorgerufen. Der Kapitän
der Gendarmerie ist getödtet, mehrere Mann verwundet.

* Kiew , 1 . Sept. Gestern Nachmittag fanden Truppen¬
manöver statt, dem das Kais er paar auf einem Dampfer
auf dem Dnepr beiwohnte . Nach Beendigung der Uebungen
unternahm das Kaiserpaar und die hier anwesenden Groß¬
fürsten eine Dampferfahrt auf dem Dnepr , dessen Ufer
ebenso wie die Stadt Kiew festlich beleuchtet waren .

* Kiew , 1 . Sept. Ihre Majestäten der Kaiser und
die Kaiserin wohnten heute der Einsegnung der neuer-
bauten Kathedrale bei. Der Metropolit Johannikius
segnete die Majestäten dreimal, während ein Priester die

Mauern der Kirche mit heiligem Oel salbte . Außer der
zahlreichen Geistlichkeit war auch der ganze militärische
Hofstaat bei der Feier anwesend , nach deren Beendigungdas Kaiserpaar unter den Hurrahrufen der Menge nachdem Palais zurückkehrte.

* Malta, 1 . Sept. (Meldung des Reuter-Bureaus).Die britischen Kriegsschiffe „ Kamillies" „ Trafalgar" und
12 andere Schiffe sind heute zu einer Kreuzerfahrt nachder Levante abgegangen .

Gvotztzerrogthum Maden.
Karlsruhe, 2 . September.

z (Sitzung d erFerienstrafkammerll .) vom29 . Aug.Am 20 . Juli trieb sich der 43 Jahre alte Ziegler Aloys Reiß -
mann aus Ubstadt mit einem Flobertgewehr ausgerüstet aufder Gemarkung Bruchsal herum, um zu jagen. Als er geradeauf einen Hasen anlegte, wurde er von dem Jagdaufseher Lteb -
gvtt erwischt . Diesem bot er zuerst 25 M ., dann 50 M ., wenner ihn nicht zur Anzeige bringe. Ltebgott blieb jedoch dieserVersuchung gegenüber standhaft und zeigte Reißmann an, der
sich heute wegem Jagdvergehens und Bestechungsversuchs zuverantworten hatte . Der Gerichtshof erkannte gegen ihn aufvier Wochen Gefängniß.

Mit einer Eisenbahnwochenkarte , auf der der 20 Jahre alte
Taglöhner Wendeltn Schuhmann aus Stettfeld das abge¬laufene Datum 16 . bis 22 . Juni in 20 . bis 26 . Juni umänderte ,verschaffte sich dieser einige Tage auf der Eisenbahn Freifahrt .Die Korrektur des Schutzmann wurde eines schönen Tages ent¬
deckt und trug chm eine Anklage wegen Urkundenfälschung und
Betrugs ein, die mit seiner Verurtheilung zu acht Tagen Ge-
fängniß endete .

Hinter geschloffenen Thüren wurde die Anklage gegen den25 Jahre alten Sebastian Deck aus Mörsch verhandelt . Er
erhielt unter Anrechnung von der seit 19. Juli verbüßten Unter¬
suchungshaft drei Monate Gefängniß.

Wegen eines in Pforzheim verübten Mebstahls wurde der20 Jahre alte Taglöhner Georg Michael Gesell aus Medels¬
heim zu vier Monaten Gefängniß, abzüglich drei Wochen Unter¬
suchungshaft, verurtheilt.

Iss . Baden -Bade « , 2 . Sept . Großfürst Michael- Michaelo-
witsch, welcher mit dem Prinzen Herrmann von Sachsen-Weimardas Ehrenpräsidium über das internationale Lawn-Tennts -Tur -nier übernommen hat, ist gestern Abend mit Gemahlin hier ein¬
getroffen.

<k Baden -Baden » 31 . Aug. Die Rennwoche schloß gesternmit einem großen Sommernachtsfeste im Kurgarten ab . Wäh¬rend des gestrigen Gartenfestes herrschte auf der Promenade ein
so enormer Verkehr , daß öfters die Zirkulation stockte . Au der
Italienischen Nacht und der festlichen Beleuchtung des Konver-
sattonshauses kam noch eine effektvolle Wiesendekoration , deren
Glanz durch die kontslns luminouso gehoben wurde. HeuteNachmittag begann das unter dem Protektorate Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs stehende Lawn -Tennis -Turnier ;dasselbe wird die ganze Woche hindurch dauern und den Lawn-
Tennis -Platz an der Ltchtenthaler Allee zu einem Anziehungs¬punkte für das Fremdenpubltkummachen. Im Theater beginnenheute die Vorstellungen des Karlsruher Hoftheaterpersonalswieder. Bon Setten des KurkomitSs ist für Mittwoch Nachmit¬tag ein Kinderfest , für Donnerstag Mtlttärkonzert , sowie ein
Saalkonzert des Wiener Orchesters unter Leitung des HerrnC . W . Drescher angesagt, außerdem ist Donnerstag, Freitag und
Sonntag kontains luminsuss und in der zweiten September¬
woche werden im Konversationshaus und Kurgarten große Fest¬
lichkeiten zur Geburtstagsfeier Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs stattstnden . Die Besucherzahl hat sich heute auf
nahezu 49000 gesteigert .

Verschiedenes .
ff Berlin , 2 . Sept . (Telegr .) Nach dem „Militärwochen¬blatte" ist der Kommandeur der 26 . Kavallertebrigade, General¬

major Müller , mit der Führung der 25 . Division beauftragtworden.
ff Grandenz, 1 . Sept . (Telegr .) Der „Gesellige" meldet

aus Allenstein in Ostpreußen : Heute früh 8*/, Uhr
fand eine Aetherexplosion in einem Kolonial-, Material '
und Destillationswaarengeschäfte von Schöneberg statt. Das
Haus und besten Inhalt sind vollständig zerstört worden. Eine
Person wurde getödtet , neun Personen wurden schwer , viele
würden leicht verletzt . Die Erregung ist groß.

ff Bitterfeld » 1 . Sept . (Telegr .) Das Königliche Eisenbahn¬betriebsamt gibt bekannt : Heute Früh 5 Uhr 51 Minuten ist in
Bjtterfeld der Güterzug 706 am Südende des Bahnhofs bei
Bude 7 einem Sonderzuge mit Rennpferden von Halle nachBerlin trotz Haltesignals in die Flanke gefahren . Acht Wagenund die Lokomotive des Güterzuges wurden beschädigt ; sechs
Wagen entgleisten . Personen sind nicht verletzt. Der Sonderzug
wurde nicht beschädigt. Der Verkehr wird durch ein Geleise
zwischen Bitterfeld und Raitzsch bezw. Delitzsch aufrecht erhalten .
Die Störung war bis 12 Uhr Mittags beseitigt .

ff Nürnberg, 1 . Sept . (Telegr .) Delegtrtentag der
Jnnungsverbände deutscher Baugewerksmeister . Nach einem
Bortrage des Architekten Gerhardt-Elberfeld über Baugewerb -
schulen nahm die Versammlung eine Resolution an, welche sich
gegen mtnderwerthige Baugcwerksschulen richtet und Staatsauf¬
sicht für die bestehenden Baugewerksschulen fordert . Weiter
wurde von der Versammlung ein Antrag angenommen, welcher
verlangt , daß zur Ermittelung des Werthes von Liegenschaftenbet Erbtheilungen Sachverständigenkollegien eingeführt werden,deren Mitglieder aus den Innungen genommen werden sollen,wo solche bestehen. Sodann wurde der geschäftsführende Aus¬
schuß wiedergewählt. Als Ott der nächsten Tagung wurde
Leipzig , Stettin und Breslau vorgeschlagen ; die Wahl desselbenbleibt dem Geschäftsausschuß überlasten .

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Theodor Ebner in Karlsruhe .
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Soeben erschienen :

Der1826 . 1896 .

der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe
am S. September 18SK,

zum 70. Geburtstage Sr . König!. Hoheit des Großherzogs

Friedrich von Baden .
Nach dem Projekte von Professor Hermann Götz .
Den Abbildungen sämmtltcher vertretenen Gruppen geht die

Festzugsordnung voran . Wir senden das Album überallhin porto¬
frei gegen Voreinsendung von M . 1 .1V.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot .

A:38 .1 . Nr . 12,013. Wtesloch .
Es besitzen die katholische Kirchen¬
gemeinde , der katholische Heiligenfond
und die katholische Pfarrei in Roth,
Amtsbezirks Wiesloch , vertreten durch
den katholischen Stiftungsrath Roth,
folgende Liegenschaften auf Gemarkung
Roth, und zwar :

Die Kirchengemeinde .
L .B . Nr . 253 . 14 a. 84 gm Kirche

mit Ktrchenplatz , neben dem Schulhaus ,
Rathhaus und Pfarrhaus im Ortsetter
gelegen .

L . Der Hetligenfond .
L .B . Nr . 4640.

u . 42 u 39 gm Ackerland l
b . 10s . 98gm „ lim Gewann
o . 66 8 51 gm Wiesen lTränkwiesen.
ä . 5 8 04 gm Landgrabenl
Das Ganze neben den GemeindenRoth
und St . Leon

6 . Die Pfarrei .
1 . L .B . Nr . 467 . 2 8 66 gm Garten¬

land im Gewann Harres , neben Ktr-
graben und Anstößer.

2 . L .B . Nr . 511 . 46 8 26 gm Wiese
im Gewann Rohrwiesen , neben Ge¬
meindegut beiderseits.

3 . L .B . Nr . 526/2. 1 ba 44 o. 72 gm
Wiese im Gewann Pfaffenwiesen, neben
Karl Stegmüller , Anstößer, und Wen¬
delin Schuhmacher.

4 . L .B . Nr . 1407 . 3 8 31 gm Garten¬
land im Gewann Gartenweg , neben
Bernhard Götzmann und Franz Wiede¬
mann .

5 . L .B . Nr . 4459. 2 8 99 gm Acker
im Gewann Tränkgärten , neben Ignaz
Steger und Gemeinde Roth .

6 . L .B . Nr . 4562. 2 8 62 gm Acker
im Gewann Tränkgärten , neben Wen¬
delin Götzmann und Franz Mösch II .

7 . L .B . Nr . 254. 18 8 73 gm Haus ,
Hofraithe und Gartenplatz mit einem
zweistöckigen Wohnhaus mit Balken¬
keller . Zwei Scheuern mit Stallungen
und Waschküche und Schwetneställe mit
Holzremise , neben der Kirche , Franz
Steger und Gemeindegut gelegen , im
Gewann Ortsetter .

Auf Antrag des katholischen Stif¬
tungsraths Roth werden alle Diejenigen,
welche glauben , an den obengenannten
Liegenschaften dingliche oder auf einem
Stammguts - oder Familienguts - Ver¬
bände beruhenden Rechte zu haben,
hiermit aufgefordert, solchespätestens
in dem auf Freitag den 13 . No¬
vember 1896 , Nachmittags 3 Uhr ,
bestimmten Termin anzumelden ,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Rechte für erloschen erklärt werden.

Eintrag im Grund - und Pfandbuch
Roth findet sich nicht vor.

Wiesloch, den 28 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez ) Neßler .
Dies veröffentlicht :

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
S ch w e i n s h a u t.

Aufgebot .
A:37 . Nr . 16F75 . Lahr . Kauf

mann Max Heitz von Lahr, zur Zeit
in Konstantinopel, hat das Aufgebot
eines von der Sparkasse Lahr mit
Nr . 9884 auf seinen Namen für eine
Einlage von 6628 Mark ausgestellten
Sparkassebuches beantragt . Der In¬
haber dieser Urkunde wird aufgefordert,
spätestens in dem auf Dienstag den
3 . November 1896 , Vormittags
9 Uhr , vor dem diesseitigen Gerichte
anberaumten Aufgebotstermine seine
Rechte anzumelden und die Urkunde
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos¬
erklärung derselben erfolgen wird.

Lahr, den 27 . August 1896 .
Groß . bad . Amtsgericht. Mündel .

Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber :
Braun .

A .21 .2 . Nr . 15,680 . Baden . Gr .
Amtsgericht Baden hat unterm Heutigen
folgendes

Aufgebot
erlassen :

Die katholischeKtrchengemeinde Sinz¬
heim und die katholische Pfarrei daselbst
besitzen in dortiger Gemarkung die nach¬
stehend beschriebenen Liegenschaften :

I . Die katholische Ktrchengemeinde
Sinzheim :

Plan 1, L .B . Nr . 55d : 12 8 15 gm
Hofraitheim Ortsetter Sinzheim, worauf
die Pfarrkirche, einerseits das Rathhaus ,
anderseits das Pfarrhaus .
II . Die katholische Pfarrei Sinzheim :

Plan 1 , L .B . Nr . 55a : 3 8 64 gm
HofraitheimOrtsetter Sinzheim, worauf
das Pfarrhaus mit gewölbtem Keller ,
Holzremise mit Schopf und Schwein¬
ställen , einerseits die Kirche, anderseits
Josef Buscher .

Plan 1, L .B . Nr . 55<r : 81 gm Hof¬
raithe allda, worauf die Pfarrscheuer
und Stallung , einerseits Gemeinde , an¬
derseits Gabriel Jakob .

Der Eigenthumserwerb hinsichtlich der
vorgenannten Liegenschaften ist zum
Grundbuch nicht eingetragen.

Auf Auftrag des kath . Stiftungsraths
in Sinzheim werden alle Diejenigen,
welche in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene und sonst auch nicht
bekannte ,dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte an diesen Liegenschaften
ansprechen , aufgefordert, ihre Rechte und
Ansprüche längstens in dem auf
Montag den 21 . Dezember 1896 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor diesseitigem Gerichte anberaumten
Termine anzumelden, widrigenfalls die
nicht angemeldetenAnsprüche und Rechte
an diesen Liegenschaften für erloschen
erklärt würden.

Baden, den 13 . August 1896 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Lutz.
Bermögensabsouderung.

A'63 . Schopfheim . In Sachen
der Wilhelm Männer , Kaufmann Ehe¬
frau, Katharina, geb. Grether in Schopf¬

heim , Klägerin, gegen ihren Ehemann,
Wilhelm Männer in Schopfheim, Be¬
klagten, wegen Vermögensabsonderung,
erkennt das Gr . Amtsgericht Schopf-
Heim durch den Gr . Amtsrichter Frei¬
herr» von Blittersdorff für Recht :

Die Klägerin Wilhelm Männer Ehe¬
frau ist berechtigt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern,' der beklagte Ehemann hat die
Kosten zu tragen .

V . R . W.
(gez.) v . Blittersdorff .

Die Uebereinstimmung vorstehender
Ausfertigung mit der Urschrift wird be¬
urkundet.

Schopfheim, den 28 . August 1896 .
Der Gertchtsschreiber:

Hauser .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.

Verschollenheitsveriahren .
A:39 .1 . Nr . 6635. Ettenheim .

Vorbescheid .
Dienstknecht Wilhelm Kühner ,

geboren am 14 . März 1839 in Ettcn -
heim und zuletzt wohnhaft daselbst , wird
seit Ende 1881 vermißt . Da dessen
Verschollenerklärung beantragt ist , er¬
geht die Aufforderung an ihn, binnen
Jahresfrist Nachricht von sich an
das Unterzeichnete Amtsgericht gelangen
zu lassen, und an alle Diejenigen, welche
über dessen Leben oder Tod Auskunft
zu erthetlen vermögen, hiervon binnen
Jahresfrist hierher Anzeige zu er¬
statten.

Ettenheim, den 27 . August 1896.
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Kraemer .
Dies veröffentlicht:

Rapp , Gerichtsschreiber.
A .61 .1 . Nr . 14,191. Donauescbingen -
Das Gr . Amtsgericht Donaueschingen
hat unter dem Heutigen folgenden

Vorbescheid
erlaffen:

Gegen den am 13 . Februar 1813 in
Oesingen geborenen und zuletzt daselbst
wohnhaft gewesenen ledigen Taglöhner
Urban Manger genannt Altenvogts ,
welcher seit dem Jahre 1858 vermißt
ist , ist die Verschollenerklärung bean¬
tragt .

Der Vermißte wird aufgefordert,
binnen Jahresfrist

Nachricht von sich hierher gelangen zu
lassen . Ebenso werden alle Diejenigen,
welche Auskunft über Leben oder Tod
des Vermißten zu erthetlen vermögen,
aufgefordert, hiervon binnen Jahresfrist
Anzeige hierher zu erstatten.

Donaueschingen, den 28 . August 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Riedel .
Erbeiuweisunge«.

A:40 .1 . Nr . 12,718. Heidelberg .
Wirth Jakob Bockstahler Witwe,
Anna Katharina , geb . Simon von
Schönau , hat um Einsetzung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres
verstorbenen Ehemannes nachgesucht .
Tiefem Gesuche wird entsprochen , wenn
nicht Einwendungen gegen dasselbe
binnen vier Wochen vorgebracht
werden.

Heidelberg, den 29 . August 1896.
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Grasberger .
Z 990.3 . Nr . 16,227 . Lahr . Die

Witwe des am 30. Mai 1896 zu Kürzell
verstorbenen Handelsmanns Ferdinand
Geppert , Marte Anna, geb . Geppert,
hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berlassenschaft ihres verstor¬
benen Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben,
wenn nicht binnen 4 Wochen Ein-
fprache erhoben wird.

Lahr, den 24. August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Mündel .
Dies veröffentlicht

Der Gertchtsschreiber: Braun .
Handelsrrgistrr-EilltrSge .

A.35 . Nr . 32M1 . Pforzheim .
Zum Handelsregister wurde eingetragen:

8 . Zum Firmenregister :
1 . Band III , O -Z - 436. Die Firma

Otto H . Guillaume hier ist erloschen .
2. Band I, O -Z - 582 . Firma Julius

Autenrieth hier. Das Geschäft ging
auf die Firma Otto Hch- Guillaume,
vorm. Julius Autenrieth hier über ._

3 . Band III , O .Z . 517 . Firma Otto
ch . Guillaume vorm. Julius Autenrieth

ier. Inhaber ist Btjouteriefabrikant
Otto Heinrich Guillaume, wohnhaft hier.
Nach dessen Ehevertrag mit Wilhelmine

von

2 .

3 .

5 .

6.

8 .

9 .

10 .

11 .

12 .

13 .

14 .

15.

16 .

17 .

18 .

19 .

Marie , geb . Enderle von hier , <1. <1 .
Pforzheim, 6 . Mai 1891 , ist das gegen¬
wärtige und zukünftige , aktive und !
Passive Beibringen der Ehegatten bis
auf den Betrag von 50 Mark, welchen
jeder Theil in die Gemeinschaft etn-
warf, von dieser ausgeschlossen und als
Sondergut des betreffenden Ehegatten
erklärt.

4 . Band III , O .Z . 134 . Die Firma
Th . Rausche hier ist erloschen .

5 . Band II , O .Z . 1024 . Die Firma
August Schlez in Niefern und damit
die Prokura des August Schlez in
Niefern ist erloschen .

b . Zum Gefellschaftsregister :
Band II , O .Z . 1086 . Firma Käser

u . Walter hier. Gesellschafter der seit
25 . August 1896 bestehenden offenen
Handelsgesellschaft sind : 1 . Kaufmann
Hermann Käser und 2 . Techniker Oskar
Hermann Walter , beide hier wohnhaft.

Pforzheim, den 27 . August 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht II .

vr . Glock.
Strafrechtspflege.

Ladung.
A-41 .1 . Nr . 9810. Freiburg .
1 . Ferdinand Hehl , Kellner ,

Ruith , zuletzt hier,
Christian Rieder , Maurer , von
Wälde, zuletzt hier,
Basilius Holzer , Knecht , von
Prechthal, zuletzt hier,
Friedrich Jakob Herb , Schmied,
von Loffenau , zuletzt in St . Peter ,Karl August Reiner , Knecht,
von Tutschfelden , zuletzt hier,
Rudolf Leop . Beuggert , Bäcker,
von Schielberg, zuletzt hier ,
Balthasar Bauknecht , Kamin
ftger, von Rohr, zuletzt hier,
Franz Balz er , Metzger , von
Staufen , zuletzt hier,
Karl Reinhold Franz Kiese , Ztm-
mermann , von Breslau , zuletzt
hier,
Josef Mark , Vergolder , von
Ettenheimmünster, zuletzt hier,
Johann Michael Gumtow , Ba
der , von Lanzendorf, zuletzt hier,

Josef Anton Schröck , Erdarbeiter ,
von Hohenwarth, zuletzt hier,
Emil Baumgartner , Bürsten
macher , von Finsterlingen, zuletzt
hier,
Christian Schmitt , Kammmacher ,
von Kreuznach , zuletzt hier ,
Franz Kneller , Metzger , von
Zeuthern, zuletzt hier,
Gottfried Flaig , Dienstknecht ,
von Flözlingen, zuletzt hier,
Friedrich Wilhelm Diekamp ,
Posamentier, von Bremen, zuletzt
hier,
Karl Steinle , Konditor, von
Staufen , zuletzt hier,
Lukas Steirer , Maurer , von
hier, zuletzt hier,

werden beschuldigt ,
zu Nr . 1 u . 10—18 als Ersatzreservisten ,
zu Nr . 5—9 als Landwehrmänner I .

Aufgebots ohne Erlaubniß ausge¬
wandert zu sein,

zu Nr . 2—4 u . 19 als Landwehrmänner
II . Aufgebots ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs und 8 111 Ziff. 16
der Wehrordnung vom 22 . Novem¬
ber 1888 .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 27 . Oktober 1896 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu Frei¬
burg — Zimmer 82 — zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bet unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärungen verurthetlt werden.

Fretburg , den 25 . August 1896 .
I . B . : Schmolck ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Ladung.
A .12 .2 . Nr . 9169. Waldshut .
1 . Gottfried Fleig , geboren am 13 .

Juni 1873 zu Gremmelsbach, zu¬
letzt wohnhaft in Waldshut ,

2 . Wilhelm Schlachter , geboren am
8 . Juni 1872 und heimathsberech-
tigt zu Hausen,

3 . Wilhelm Klug , geb. am 30. Juni
1873 zu Eberfingen , zuletzt wohn¬
haft daselbst,4 . Friedrich Etzkorn , geboren am 25 .
Mai 1873 zu Grießen, zuletzt wohn¬
haft daselbst,

5 . Wilhelm Baumgartner , geboren
am 27 . Juni 1873 zu Murzeln ,
wohnhaft in Zürich, hetmathsberech-
tigt in Hohenthengen,

6 . Otto Brunner , geb . am 30 . Sep¬
tember 1873zuUnterrüttt (Schweiz),
heimathsberechtigt in Jndlekofen,

7 . Hermann Grieß er , geboren am
14 . März 1873 zu Weisweil, zuletzt
wohnhaft in Untereggingen,

8 . Johannes Gampp , geboren am
6 . September 1875 zu Weilheim,
zuletzt wohnhaft in Waldshut ,

sind beschuldigt , als Wehrpflichtige
tn der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬
ten zu haben,

Vergehen gegen 8 140 Ziff. 1 des
Str .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag den 13 . Oktober 1896 ,

Vormittags 10 Uhr ,vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Waldshut zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der Erklärungen
verurthetlt werden, welche nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Civil-
vorsitzenden der Ersatzkommtsstonen zu
Triberg , Schopfheim und Waldshut über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellt sind .

Waldshut , den 26 . August 1896.
Der Großh . Staatsanwalt :

Kärcher .
A-2 .2 . Nr . 13M6 . Mosbach .

1 . Der am 31 . März 1873 in Freuden¬
berg geborene , zuletzt daselbst wohn¬
hafte

Wilhelm Kern ,2 . der am 12 . August 1873 in Stein¬
bach (Amt Wertheim) geborene, zu¬
letzt daselbst wohnhafte

Joseph Horn ,3 . der am 11 . Mai 1873 in Mederhoch¬
stadt geborene, zuletzt in Aglaster-
hausen wohnhafte, evang. Schneider

Jakob Schmitt ,4. der am 11 . August 1874 in Eschel-bronn geborene, zuletzt daselbst wohn¬
hafte

August Hahn
werden beschuldigt , als Wehrpflichtige in
der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnißdas Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Donnerstag den 15. Oktober 1896 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Mosbach zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von den Herren
Civuvorfitzenden der Ersatzkommisstonenin a . Wertheim vom 8 . Juni 1896,b . Landau vom 19 . Mai 1896,o. Sinsheim vom 13 . Mai 1896
über die der Anklage zu Grunde liegen¬
den Thatsachen ausgestellten Erklärun¬
gen verurthetlt werden.

Mosbach, den 26 . August 1896.
Der Großh . Staatsanwalt :

gez . : vr . Kempff .
Zur Beglaubigung

Der Sekretär :
Hirsch .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchduckerei in Karlsruhe .
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